
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2021 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 

„Ein neues Gebot gebe ich euch: Liebt einander! Wie ich euch geliebt habe, so sollt auch 
ihr einander lieben“. Diese Worte Jesu aus dem Johannes-Evangelium (13,34) 
beschreiben auch heute den Auftrag der Kirche und jedes Christen. Zu allen Zeiten gilt: 
Die Liebe gehört zum Kern unseres Glaubens. Gott selbst ist die Liebe, an der er uns 
teilhaben lässt. Die Botschaft der Liebe Gottes weiterzutragen, gehört zur Identität der 
Jüngerinnen und Jünger Jesu. 

Diesen Anspruch greift auch die diesjährige Diaspora-Aktion des Bonifatiuswerks der 
deutschen Katholiken auf. Ihr Leitwort heißt: „Werde Liebesbote!“ Auch in der Diaspora 
Nord- und Ostdeutschlands, Nordeuropas und des Baltikums sind katholische Christen 
Botschafter der Liebe Gottes. In Regionen, in denen die große Mehrheit anders- oder 
nichtgläubig ist, geben sie – oft unter schwierigen Bedingungen – ein Zeugnis christlicher 
Gottes- und Nächstenliebe in Gebet, Wort und Tat. Das Bonifatius werk unterstützt unsere 
Glaubensgeschwister in diesen Regionen mit jährlich etwa 1.200 Projekten. So hilft es 
dabei, Atemräume des Glaubens zu schaffen und Kirche vor Ort erlebbar zu machen. 
Kinder- und Jugendarbeit wird gefördert sowie der Dienst an jenen, die am Rande der 
Gesellschaft stehen. 

Liebe Schwestern und Brüder, die Kirche in der Minderheit braucht unsere geistliche und 
finanzielle Solidarität. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie unsere Mitchristen am Diaspora-
Sonntag, dem 21. November 2021, durch Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende bei der 
Kollekte! 

Fulda, den 25. Februar 2021 

Für das Erzbistum Berlin 

+ Dr. Heiner Koch 

Erzbischof von Berlin 

 

 

 

 


